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Leistungsmarsch der Kreisgruppe Ahlhorn 
Mit Erlebniswert in sehr schönem Gelände, bitte dazu Seite 2 lesen! 

 

Veranstalter: Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V., Kreisgruppe Ahlhorn 
 

Teilnehmer: beorderte und unbeorderte Reservisten, fördernde Mitglieder des VdRBw, aktive 
Soldaten 
(Reservisten erhalten den dienstlich anerkannten Ausbildungspass mit der dokumentierten Leistung 
zur Vorlage bei Dienststellen) 

 
Ort / Meldekopf:  Sporthalle Gymnasium Damme, Nordhofe 1, 49401 Damme 
 Tel. / Mail s. unten 
 

Datum / Zeit: Samstag, 18.05.2019 um 09.00 Uhr 
(Funktionspersonal bis 07.30 Uhr) 

Ende der 

Veranstaltung:  ca. 13.00 Uhr nach der Mittagsverpflegung 
 

Leitung: OStFw d.R. Manfred Diek 
 

Veranstaltungsart: Verbandsveranstaltung des VdRBw e.V. mit Uniformtrageerlaubnis für Reservisten 
 

Anzug: Feldanzug, tarndruck gem. A2-2630/0-0-5 (ehem. ZDv 37/10), evtl. Nässeschutz 
(es darf nur dienstl. geliefertes Schuhwerk der Bundeswehr getragen werden) 

 
Ausrüstung: Rucksack mit 15 kg Marschgepäck  

(kann auf Anforderung gestellt werden, bitte bei Anmeldung im Voraus ordern!!!) 

 
Marsch: Ziel des Leistungsmarsches ist die Erfüllung der Vorgaben KLF / IGF sowie der 

Erwerb des Abzeichens für Leistungen im Truppendienst gem. A2-2630/0-0-5. Die 
Marschstrecke ist 6 km lang, es kann auch die 9 km oder die 12 km Strecke mar-
schiert werden. 

 
Verpflegung: gegen Bezahlung (Grillgut) 

 

San-Versorgung: Die San-Versorgung auf der Marschstrecke ist sichergestellt. 

 

Sonstiges: Der Marsch findet bei jeder Witterung statt. 
 

Fahrkosten: Reservisten erhalten auf Antrag Fahrkostenerstattung i.H.v. 20 ct/km 
max. 130,-€ 

 
Anmeldung: Reservisten (beordert / unbeordert), aktive Soldaten 

 bis zum Mo. 06.05.2019 über die Internetseite: 
 

https://www.reservistenverband.de/Regional/2200241100/online_anmeldung?va=154953 
 

Leistungsabzeichen: Diese Verbandsveranstaltung wird dienstlich anerkannt und gilt als Nachweis 
für das Leistungsabzeichen und den Anforderungen gem. der Weisung zur KLF / IGF 



 

VdRBw e.V.  Kreisgeschäftsstelle Delmenhorst Tel.: 04221 – 92180 4955 
delmenhorst@reservistenverband.de 

IGF / KLF 
https://www.reservistenverband.de/Regional/2200241100/online_anmeldung?va=154953 
 

Ein Marsch, vorbei an Orten mit Geschichte 
 
Nach Registrierung am Meldekopf und nach dem Appell werden die Teilnehmer 
durch Kameraden der RK Damme zu den Startpunkten (12,9,6 km) gefahren. Die 
12 km Marschierer starten auf dem Mordkuhlenberg (141,20 m über Null), dem 
höchsten Berg in den Dammer Bergen. Unweit dieses Punktes liegt der Signalberg, 
auf dem die Bundeswehr bis in die 90’er Jahre einen Stützpunkt unterhielt. Der rot-
weiße, 70 m hohe Fernmeldeturm ist immer noch aus weiter Ferne zu sehen. 
Nach 2 km Marsch kommen die Marschierer an den Dammer Bergsee, mittlerweile 
ein Naturerholungsgebiet, aber in 1950’er,1960’er Jahren war hier ein riesiges ab-
geholztes Areal, wo der heutige Bergsee als „Klärteich“ für den Dammer Eisen-
erzabbau künstlich geschaffen wurde. Entlang dieser Wegstrecke bis zum 9 km-
Punkt finden sich immer noch Relikte, die aus dieser Zeit zeugen. Von diesem 
Punkt aus gelangen sie auf die Straße „Zum Schacht“, rechts, bis zum Ende der 
Straße schließt das Gelände „ehem. Eisenerzbergwerk Porta-Damme AG“ an, bis 
1967 wurde hier Eisenerz abgebaut, heute stehen im vorderen Teil des Areals noch 
die Originalgebäude. Auf dem Radweg, den Sie jetzt begehen, befand sich bis in 
die 90’er Jahre eine Bahnstrecke (Holdorf –Damme). 
 
Bis zum 6 km-Punkt sehen sie rechts an der Landesstraße ein umzäuntes Gelände, 
im Dritten Reich die Munitionsanstalt von Damme. Später übernahm die Bundes-
wehr einen Teil des Areals. Auch dieses wurde in den 90’ern aufgegeben, Anfang 
2017 wurde die bestehenden Gebäude auf dem gesperrten Gelände, u. a. auch das 
Wachgebäude an der Landesstraße abgerissen. 
Am 6 km-Punkt geht es weiter über das ehem. Munitionsareal (der zivile Teil), auch 
hier sieht man noch Relikte aus damaliger Zeit, vor allem die Pflasterstraßen zeu-
gen noch aus dieser Zeit. Den Wegen weiter folgend kommen wir auf ein Gelände, 
was bis 1994 der Mob-Stützpunkt in Damme war. Die Betongebäude von damals 
sind anderweitig in Nutzung, die Hallen für das Großgerät in der Mitte des Geländes 
sind komplett demontiert worden.  
Von hier aus geht es nun zum Sport- und Schulzentrum von Damme, wo sich sani-
täre Anlagen und der Meldekopf befinden. Hier wird die Leistungsbescheinigung 
nach einem erfolgreichem Marsch erstellt. 
 
Verfasser: 
Stefan Ihlendorf 
Vorsitzender RK Damme 
 


